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Die Tuftere, auch bekannt als 
Tufteren-Grube in Toffen, ist ein 
spezieller Ort. 
Mit Blick auf Toffen sitzt der 
Wanderer oder Spaziergänger 
auf einem Bänkli und geniesst 
die Stille und den reizvollen 
Ausblick. Die Ruhe wird höch-
stens vom Plätschern des 
Tufterenbaches angenehm 
untermalt. Mit seinem stark 
kalkhaltigen Wasser hat der 
Bach sein Bett ganz typisch 
ausgekleidet. Der Tuffstein ist 
nämlich an diesem Ort allgegen-
wärtig. Besonders entlang dem 
“Paradiesliweg“ säumt eine 
lange Tuffsteinmauer den Weg. 
Leider hat die Natur durch 
Unwetter und natürliches Ver-
ganden diesen historischen Weg 
zurückerobert.  
Da im Jahr 2012 an diesem Ort 
das Sommertheater Gürbetal 
stattfinden wird, ist es höchste 
Zeit diesen Zustand zu ändern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit zirka 80 Mannstagen konn-
ten unsere beiden Unterstütz-
ungszüge vom 7.-10. September 
2010 ihren diesjährigen WK für 
einmal in Toffen absolvieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unter der Leitung der jeweiligen 
Zugführer wurden 3 Ziele 
angestrebt: 
Als Erstes eine neue Treppe 
bauen, damit der Wanderweg 
wieder mit der dortigen Strasse 
verbunden wird. Zweitens, das 
Roden und Freilegen des 
Tufterenwegs samt der dahinter 
liegenden Tuffsteinmauer und 
drittens das Erstellen einer 
neuen Brücke über den zur Zeit 
trockenliegenden Grubenbach. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterhalt in der Tufteren in Toffen 

Ustü WK 2010 

 

Materiallager vor dem Denkmal 

Teamarbeit am Paradiesliweg 

Jetzt ist die Tuffsteinmauer  
wieder sichtbar 
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Die Arbeiten verliefen sehr 
zufrieden stellend und die Mann-
schaften haben hoch motiviert 
und zielstrebig ganz tolle Arbeit 
geleistet. Natürlich gab es nach 
vermeintlich vollendeter Arbeit 
da und dort noch ein paar kleine 
Korrekturen zu machen. Was 
aber schliesslich nur der Qualität 
und dem Lernziel des Kurses zu 
Gute kam. 
 
Die ganze Zeiteinteilung wurde 
so gewählt, dass während des 
Kurses jeder AdZs wieder einmal 
in den Genuss einer halbtägigen 
Auffrischung in erster Hilfe kam. 
An dieser Stelle dankt die ZSO 
Gürbetal Emanuel Sturny aus 
Belp für seine immer wieder 
vorbildlichen und lehrreichen 
Kurse in 1. Hilfe. 
 
 
(Bericht von Reto Wehrli) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Vorher - Nachher 

 ...Gute Arbeit- Bravo ! 

Kleine Treppe ... 

Grosse Treppe ... 


